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SA360 (Search Ads 360):
Das Enterprise-Tool für
professionelle
Suchmaschinenwerbung
SA360 steht für Search Ads 360 und ist das Flaggschiff unter den Enterprise-
Lösungen für Suchmaschinenmarketing (SEM). Als Teil der Google Marketing
Platform bietet SA360 eine zentrale Plattform für die Verwaltung,
Automatisierung und Optimierung bezahlter Suchanzeigen über verschiedene
Suchmaschinen hinweg – Google Ads, Microsoft Advertising (früher Bing Ads),
Yahoo Japan und mehr. Wer glaubt, SA360 sei einfach nur „Google Ads in
teuer“, hat das Prinzip nicht verstanden. Hier geht es um Skalierbarkeit,
Effizienz, Echtzeit-Optimierung und datengetriebenes Kampagnenmanagement auf
einem anderen Level. In diesem Artikel erfährst du alles, was du über SA360
wissen musst – ohne Marketing-Geschwurbel, dafür mit brutal ehrlicher
Analyse.
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Was ist SA360? Funktionsweise,
Zielgruppe und
Alleinstellungsmerkmale
SA360 ist kein Tool für Hobby-Marketer oder Mittelstand mit 500 €-
Monatsbudget. Die Plattform richtet sich an Agenturen, internationale
Konzerne und ambitionierte Werbetreibende, die große, komplexe SEA-Setups
effizient managen wollen. Die zentrale Stärke von SA360: Multi-Account-
Management und kanalübergreifende Steuerung von Suchanzeigen – alles aus
einer Oberfläche, mit mächtigen Automatisierungs- und Optimierungsfunktionen.

Im Gegensatz zu Google Ads oder Microsoft Advertising ist SA360 eine Meta-
Plattform. Das bedeutet: Du kannst mehrere Suchmaschinen, Accounts und sogar
Kampagnenstrukturen zentral administrieren, Reports generieren, Budgets
allokieren und Performance steuern – unabhängig von der jeweiligen
Suchmaschine. Gerade für internationale Unternehmen mit fragmentierten
Märkten ein unschlagbarer Vorteil.

Die wichtigsten Features im Überblick:

Cross-Engine Management: Verwaltung von Google, Microsoft, Yahoo Japan
und Baidu in einer Plattform.
Budget Management: Zentrale Budgetsteuerung, automatisierte
Budgetzuweisung und Flexibilität bei der Mittelverteilung.
Automatisierte Gebotsstrategien: KI-basierte Bid-Optimierung in Echtzeit
auf Basis von Zielwerten (z. B. CPA, ROAS).
Inventory Management: Dynamische Kampagnen auf Basis von
Produktdatenfeeds, z. B. für E-Commerce-Giganten.
Floodlight Tracking: Präzise Conversion- und Attributionsmessung über
Floodlight-Tags, nahtlose Integration mit anderen GMP-Produkten.
Enterprise-Reporting: Custom Reports, Dashboards, Data Studio-
Integration, API-Zugriff für individuelle Analytics-Lösungen.

SA360 und Automatisierung:
Gebotsstrategien, Regeln und
Inventory Management
SA360 ist die Antwort auf die Frage: Wie steuere ich zehntausende Keywords,
hunderte Kampagnen und Millionenbudgets, ohne im Excel- und Copy-Paste-
Wahnsinn zu ersticken? Die Plattform setzt auf radikale Automatisierung.
Dabei spielt die Gebotsoptimierung (Bid Management) eine zentrale Rolle.
Anders als in Google Ads kann SA360 Gebote über mehrere Suchmaschinen hinweg
synchronisieren und dabei Ziel-ROAS, Ziel-CPA oder individuelle KPIs



berücksichtigen.

Die Gebotsstrategien greifen dabei in Echtzeit auf maschinelles Lernen
zurück. Das System analysiert historische Daten, Nutzerverhalten,
Tageszeiten, Standorte, Gerätetypen und viele weitere Signale, um Gebote auf
Keyword-, Anzeigen- oder sogar Zielgruppenebene zu optimieren. Das Ziel:
Maximierung von Conversions bei minimalen Kosten – und das alles mit einer
Flexibilität, die reine Google-Ads-Automation blass aussehen lässt.

Ein weiteres Killer-Feature ist das sogenannte Inventory Management. Hier
werden Kampagnen, Anzeigengruppen und Anzeigen dynamisch aus
Produktdatenfeeds generiert. Besonders für E-Commerce-Giganten und
Plattformen mit tausenden SKUs ein Muss. Änderungen im Produktfeed – wie
Preis, Verfügbarkeit oder Angebotsstatus – werden sofort in den Kampagnen
gespiegelt. Das minimiert Streuverluste, maximiert Relevanz und sorgt für
eine hochgradig automatisierte Kampagnenstruktur.

Zusätzlich ermöglicht SA360 die Definition komplexer Regeln und
Automatisierungen:

Automatisierte Regeln: Aktionen auslösen, wenn bestimmte Schwellenwerte
über- oder unterschritten werden (z. B. Pause bei ROI-Verlust).
Benutzerdefinierte Skripte: Individuelle Automatisierung mit JavaScript-
ähnlichen Logiken (ähnlich wie in Google Ads Scripts, aber
plattformübergreifend).
Budget-Optimierung: Regelbasierte oder KI-basierte Verteilung von
Budgets auf Kampagnen und Kanäle.

Tracking,
Attributionsmodellierung und
Integration in das Google-
Ökosystem
Wer seine SEA-Performance ernsthaft messen und optimieren will, braucht mehr
als nur den AdWords-Conversion-Tag. SA360 setzt deshalb auf Floodlight-
Tracking. Floodlight ist ein Tracking- und Attributionssystem, das
Conversions, Transaktionen und User-Interaktionen granular erfasst und dabei
First-Party-Daten mit maximaler Präzision verarbeitet. Das System arbeitet
pixelbasiert und kann praktisch jede relevante Conversion-Aktion auf der
Website oder in der App messen.

Ein entscheidender Vorteil: Floodlight-Daten sind nahtlos mit anderen
Komponenten der Google Marketing Platform (GMP) wie Campaign Manager 360,
Display & Video 360 oder Google Analytics 4 verknüpfbar. Das ermöglicht eine
kanalübergreifende Attributionsmodellierung – von der ersten Impression bis
zur Conversion. Dabei stehen verschiedene Attributionsmodelle zur Verfügung,
z. B. Last Click, First Click, Linear, Time Decay oder datengetriebene



Modelle (Data-Driven Attribution, DDA).

SA360 bietet außerdem eine umfangreiche API und ist mit Data Studio, BigQuery
und Cloud-Lösungen von Google kompatibel. Das ist vor allem für Unternehmen
relevant, die eigene Business-Intelligence-Analysen oder Automatisierungen
aufsetzen wollen. Durch diese enge Integration wird SA360 zur Schaltzentrale
für sämtliche Datenströme und Kampagnen-Entscheidungen im
Suchmaschinenmarketing.

Die wichtigsten Vorteile der Integration im Überblick:

Zentrale Datenbasis: Alle Performance-Daten an einem Ort,
kanalübergreifend aggregiert.
Synchronisation: Änderungen in Google Ads oder Microsoft Advertising
werden automatisch übernommen.
Lookalike Audiences & Remarketing: Zielgruppen aus Analytics oder
Campaign Manager können direkt für SEA-Kampagnen genutzt werden.
Attributionsmodellierung: Präzise, individuelle Bewertung von
Touchpoints und Conversion-Pfaden.

SA360 vs. Google Ads & Co: Für
wen lohnt sich das Upgrade?
Die Gretchenfrage: Brauche ich SA360 wirklich – oder reicht Google Ads (bzw.
Microsoft Advertising)? Die ehrliche Antwort: Für kleine bis mittlere
Werbekonten ist SA360 massive Overkill. Die Plattform entfaltet ihre Stärken
erst ab einem bestimmten Komplexitäts- und Budgetlevel. Wer nur ein paar
Kampagnen pro Monat managt, zahlt hier für Enterprise-Features, die nie
genutzt werden. SA360 ist gemacht für:

Agenturen mit Dutzenden Kundenkonten und internationalen Kampagnen
Konzerne mit mehreren Marken, Märkten und komplexen Account-Strukturen
E-Commerce-Unternehmen mit häufig wechselnden Sortimenten und
Produktfeeds
Unternehmen, die kanalübergreifende Attributionsmodelle und
tiefgreifende Analytics benötigen
SEA-Teams, die Automatisierung und Reporting auf Enterprise-Level
brauchen

Die Kostenstruktur ist ebenfalls ein Thema: SA360 rechnet in der Regel
prozentual vom verwalteten Mediabudget ab. Das bedeutet: Je mehr du
investierst, desto mehr zahlst du für die Nutzung. Für Unternehmen mit
Millionenbudgets sind die Mehrkosten durch Effizienzgewinne und
Automatisierung aber leicht zu rechtfertigen.

Ein weiteres Argument: SA360 ist (noch) die einzige Plattform, die wirklich
alle wichtigen Suchmaschinen in einer Oberfläche abbildet – inkl. Yahoo Japan
oder Baidu. Wer auf Märkten außerhalb der Google-Bubble unterwegs ist, kommt
kaum an SA360 vorbei.



Fazit: SA360 als
Schaltzentrale für
datengetriebenes
Suchmaschinenmarketing
SA360 ist kein Spielzeug, sondern das Schweizer Taschenmesser für
professionelle SEA-Teams. Wer auf Enterprise-Level Kampagnen ausrollen,
Budgets flexibel steuern und kanalübergreifend messen will, findet hier die
beste Lösung am Markt. Die Automatisierungs- und Trackingmöglichkeiten sind
ungeschlagen, der Integrationsgrad im Google-Ökosystem sucht seinesgleichen.
Allerdings: Wer nur „mal eben“ ein paar Google-Ads-Kampagnen schalten will,
ist hier falsch – und zahlt für Features, die nie genutzt werden.

Die Zukunft von SA360 liegt in noch stärkerer Automatisierung, KI-gestütztem
Bid-Management und tiefer Integration in das Data- und Analytics-Universum
von Google. Wer im internationalen, datengetriebenen Suchmaschinenmarketing
vorn mitspielen will, kommt an SA360 nicht vorbei. Für alle anderen gilt:
Erst wachsen, dann upgraden. Alles andere ist rausgeschmissenes Geld.


